
Bericht des Präsidenten zum Vereinsjahr 2013 
 
 
 
Das Vereinsjahr 2013 war aussergewöhnlich: Wir hatten leider, wie schon im Vorjahr, 
den Ausfall mehrerer Renntage wegen schlechten Wetters zu beklagen, dafür 
konnten wir im reaktivierten Zürich-Dielsdorf von letztlich zwei traditionellen 
Renntagen profitieren. Zudem hatten wir, auf Verlangen der Mitglieder, eine 
ausserordentliche Generalversammlung abzuhalten. 
 
 
 

1. Das Rennsportjahr 2013 in Zahlen 
 

Galopp 2013 2012 2011

Anzahl Renntage 34                            37                            40 

Anzahl Rennen 223                          198                          221 

> Flachrennen 183                          164                          177 

> Hindernisrennen 40                            34                            44 

> Hürdenrennen 13                            12                            18 

> Jagdrennen 16                            14                            16 

> Cross-Countries 11                              8                            10 

Gelaufene Pferde 416                          427                          433 

> davon Inländer 80                            88                            98 

Besitzer aktiv 204                          211                          215 

> davon ausländische Besitzer 61                            60                            63 

Ausbezahlte Gewinngelder 2‘632‘170  2'585’262               2'837'396 

> Flach 2'125'674               2'175'486               2'275'604 

> Hindernis 506'496                  409'776                  561'792 

> Inländer 339'176                  427'680                  397'408 

> Ausländische Besitzer 459'156                  492'150  355’368 

Anzahl Dopingproben 123                          134                          136 

> davon positiv 1                             -                               -    
 
 
Diese Aufstellung lässt u.a. folgende Feststellungen zu: 

 Es konnten mehr Galopprennen durchgeführt werden als je zuvor. Dies 
hauptsächlich wegen dem ausgeweiteten Premium-Programm von Avenches. 

 Die zusätzlichen Rennen wurden meistens für die bescheideneren 
Rennkategorien ausgeschrieben. 

 Ein markanter Rückgang an Besitzern resp. Pferden ist nicht zu verzeichnen. 

 Der Hindernissport lebt und ist weiterhin eine wichtige Existenzgrundlage 
einzelner Trainer und Rennvereine. 

 
  



2. Championate 
 

Besitzer Flach  1. Rang Vreni und Anton Kräuliger 

2. Rang Hans-Georg Stihl 

3. Rang René Leiser 

179'248.00 

66'384.00 

64'278.00 

Besitzer Hindernis  1. Rang Esther und Ivo Baumgartner 

2. Rang Claudia Schorno 

3. Rang Cornelia und Hans-Jörg Zindel 

92'928.00 

65'904.00 

32'784.00 

Trainer Flach  1. Rang Miroslav Weiss 

2. Rang Christina Bucher 

3. Rang Philipp Schärer 

30 Siege 

21 Siege 

13 Siege 

Trainer Hindernis  1. Rang Philipp Schärer 

2. Rang Claudia Schorno 

3. Rang Andreas Schärer 

14 Siege 

5 Siege 

4 Siege 

Reiter Flach  1. Rang Olivier Plaçais 

2. Rang Aurélien Lemaître 

3. Rang Raphael Lingg 

20 Siege 

13 Siege 

10 Siege 

Reiter Hindernis  1. Rang Silvia Casanova 

2. Rang Julien Lemée  

3. Rang Am. Aurélien Rousse  

13 Siege 

6 Siege 

4 Siege 

 
 
Ich gratuliere den Champion-Besitzern für ihr Engagement und danke für ihre 
Passion. Ich gratuliere den Champion-Trainern und -Reitern für ihren umsichtigen 
und professionellen Umgang mit unseren Pferden. Und ich danke allen anderen 
Besitzern, Trainer, Reitern, Pflegern und Rennsportlern für ihr Mitwirken, so dass wir 
spannende und faire Rennen erleben durften. 
 
 
 

3. Premium-Rennen 
 
Wir haben bereits die dritte Saison mit Premuim-Rennen hinter uns, mit insgesamt 
14 Renntagen und 86 Rennen. Diese haben die Art, den Rennsport als Besitzer  zu 
geniessen, stark verändert, finden die Rennen doch durchwegs an Abenden von 
Werktagen statt und das, mit Ausnahme von Frauenfeld, vor fast leeren 
Zuschauerrängen. Zudem sind viele dieser Rennen, wie schon bei meinen 
Feststellungen zu den Zahlen erwähnt, meistens für die bescheideneren 
Rennkategorien ausgeschrieben. 
 
 
 

4. Horsepark Zürich-Dielsdorf 
 
Nur dank  dem grossen Engagement unseres Champion-Besitzers Anton Kräuliger 
konnte die Infrastruktur in Zürich-Dielsdorf für den Rennsport erhalten und auf 



Vordermann gebracht werden. Es macht Freude zu sehen, wie die Anlage laufend 
renoviert und ausgebaut wird. Ich danke ihm im Namen aller Galopper herzlich für 
die geleitstete Arbeit und sein Engagement! 
 
Anton Kräuliger war aber auch die treibende Kraft hinter dem Veranstalter Green Turf 
Racing Association und dem Rennverein Zürich, um den Rennbetrieb wieder 
aufzunehmen. Der Premierenrenntag ist zwar ins Wasser, resp. in den Schnee 
gefallen, doch konnten danach zwei tolle und hoch willkommene Renntage 
durchgeführt werden. Ich danke allen die sich nicht haben beirren lassen und trotz 
vieler Unbill mitgewirkt haben, dass wir in Zürich-Dielsdorf wieder schönen 
Pferderennsport erleben dürfen. 
 
 
 

5. Ausschreibungen 
 
Die Ausschreibungskommission hat, im Spannungsfeld von Datenkalender, 
Veranstaltern und Trainern, gute Arbeit geleistet und konnte viele der teilweise 
gegensätzlichen Anliegen umsetzen. 
 
 
 

6. Ausserordentliche Generalversammlung 
 
Die durch acht Initianten herbeigeführte ausserordentliche Generalversammlung hat 
den Vorstand in der zweiten Jahreshälfte stark beschäftigt. Die Absicht der Initianten 
war u.a. dem Vorstand in der Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen des SPV 
und der IENA, den Rücken zu stärken. 
 
Die beantragten Anpassungen der Besitzerbestimmungen werden heute der 
Generalversammlung präsentiert. 
 
Über den Stand des Antrages, die Zucht wieder in den alleinigen 
Verantwortungsbereich von Galopp Schweiz zurückzunehmen werden wir Sie heute 
informieren. Ebenso werden wir Ihnen Bericht über die an der aoGV vom 24. Oktober 
2013 mittels Konsultativabstimmung gestellten Fragen erstatten. 
 
 
 

7. Vorstandstätigkeit 
 
Die Arbeitsbelastung des Vorstandes hat sich weiter erhöht. So sind die zu 
behandelnden Sachgeschäfte zunehmend komplex. Sie bedürfen oft vertiefter 
rechtlicher Abklärungen. Die Vertragserneuerung mit der IENA Gestion & Services 
konnte, trotz grosser Anstrengungen unsererseits, nicht erledigt werden. 
 
Die Vorstandsgeschäfte wurden während 11 Vorstandssitzungen und mehreren 
Telefonkonferenzen behandelt. Daneben waren alle Vorstandsmitglieder mit vielen 
Aufgaben in anderen Verbänden, in Kommissionen oder Task-Forces engagiert. Das 



operative Geschehen wurde durch den Geschäftsführer, zusammen mit dem 
Präsidenten, während unzähligen Telefonaten und Meetings besprochen. 
 

 
 
 
Eine Folge der aoGV war die Kündigung des Geschäftsführermandats durch Urs 
Muntwyler auf den 30. Juni 2014 und seinen Rücktritt aus der Organisation der 
Arbeitswelt (OdA, Berufsbildung) um dem Vorstand freie Hand bei der Gestaltung der 
zukünftigen Verbands-Führungsorganisation zu geben. 
 
In den letzten Monaten ist im Vorstand die Erkenntnis aufgekommen, dass unsere 
Mitglieder und das Verbandsumfeld mit International Federation of Horseracing 
Authorities (IFHA), European & Mediterranean Horseracing Federation (EMHF), 
Schweizer Pferderennsport-Verband (SPV), Verband der Rennvereine (VRV), IENA, 
ADEC, ODA und weitere, vom Vorstand immer professionelleres Arbeiten sowie 
quasi dauernde Verfügbarkeit erwarten. Wie weit das mit einem ehrenamtlich tätigen 
Vorstand zu bewerkstelligen ist und ob und wie wir die Position des Geschäftsführers 
neu besetzen, werden wir in einem Workshop im April erarbeiten. 
 
 
 

8. Rennvereine 
 
Die Zusammenarbeit mit den Rennvereinen war im Berichtsjahr sehr konstruktiv. 
Vielen Dank an die Verantwortlichen Präsidenten, Rennchefs, Sponsoring-
Verantwortliche und Bahnchefs für ihre Arbeiten. 



9. Abschluss und Ausblick 
 
Ich danke meinen Vorstandskollegen für ihr uneigennütziges, kompetentes Handeln 
und die grosse, ehrenamtlich geleistete Arbeit. Ich danke ganz herzlich auch allen 
Funktionären; Kommissionsmitgliedern und Helfern von Galopp Schweiz für ihre 
Mitwirkung und ihre unverzichtbaren Einsätze. 
 
Über die Arbeit des Vorstandes und die Resultate aus dem Workshop werden wir Sie 
in geeigneter Form informieren. 
 
Ich freue mich auf ein tolles Rennjahr 2014 und wünsche Ihnen viele schöne Erfolge! 
 
 
Wangen, 2. März 2014 
 
 
 
Jakob Broger, Präsident 
 
 
  



 

 



 

 
 



 
 
 


